
1. Ausgabe

Die Ergebnisse, der von der

SPD-&ƌĂŬƟŽŶ�ĞŝŶŐĞĨŽƌĚĞƌͲ

ten Machbarkeitsstudie für

einen Kreisverkehr an der

Hochstraße/Grullbad-

straße, liegen vor.

Aus Sicht der Verwaltung

bietet die T-Kreuzung ge-

nug Platz für einen Kreisel

mit 25 Metern Durchmes-

ser. Die Kosten liegen bei

Ğƚǁ Ă�ϯϱϬ͘ϬϬϬ��ƵƌŽ͘ ��ŝĞ��ĂƵǌĞŝƚ�ǁ ŝƌĚ�ďŝƐ�ǌƵ�ŶĞƵŶ�D ŽŶĂƚĞ�ďĞƚƌĂŐĞŶ͘ ��ŝĞ�dĞŝůĨƌĂŬƟŽŶ�

s ĞƌŬĞŚƌ�ŵĂŚŶƚ�ǌƵĚĞŵ�ĞŝŶĞ�ͣƉƌĂŬƟŬĂďůĞ�>ƂƐƵŶŐ�Ĩƺƌ�ĚŝĞ��Ğǁ ŽŚŶĞƌ�ĚĞƐ�̂ ĞŶŝŽƌĞŶͲ

zentrums“ auf der Hochstraße an. Senioren

und Menschen mit Behinderung sollen auch

ŬƺŶŌŝŐ�ĚŝĞ�̂ ƚƌĂƘĞ�ŐĞĨĂŚƌĞŶůŽƐ�ƋƵĞƌĞŶ�ŬƂŶͲ

nen – etwa auf Zebrastreifen. Die Ergebnis-

se der Studie und die Pläne für den Bau des

<ƌĞŝƐĞůƐ�ƐŽůůĞŶ�ĚĞŶ�s ĞƌŬĞŚƌƐƉŽůŝƟŬĞƌŶ�ǀ ŽƌͲ

gestellt werden. Auch eine Infoveranstal-

tung für die Anwohner ist geplant.

Liebe Genossinnen,

liebe Genossen!

Dies ist die 1. Ausgabe

unseres Newsletters. Ab

sofort wollen wir Euch

regelmäßig auf diesem

Weg mit aktuellen Infor-

mationen zu Themen,

Anträgen und Projekten

versorgen. Mit dem

Newsletter wollen wir

unsere Fraktionsarbeit

noch transparenter ge-

stalten. Dabei setzen wir

insbesondere auch auf

die thematischen Inputs

aus unseren Teilfraktio-

nen.

Derzeit ist der Newslet-

ter vor allem für unsere

Fraktionsmitglieder ge-

dacht. Gerne kann er

auch an interessierte

Parteimitglieder weiter-

geleitet werden. Perspek-

tivisch wollen wir ihn

weiterentwickeln und

auch der Öffentlichkeit

zugänglich machen. Ver-

besserungsvorschläge

und Ideen nehmen wir

aber jetzt schon gerne

von Euch entgegen.

Mit „Freundschaft“

Frank Cerny

Endspurt für die Rathaus-Sanierung

In knapp zwei Wochen wird das Rathaus von

ĂƵƘĞŶ�ĨĞƌƟŐŐĞƐƚĞůůƚ�ƐĞŝŶ͘ ��ďĞƌ�ǀ ŽŶ�/ŶŶĞŶ�

gleicht es noch immer einer Großbaustelle. In

allen Räumen wird mit Hochdruck gearbeitet.

�ŝŶ�' ƌŽƘƚĞŝů�ĚĞƌ�&ĞŶƐƚĞƌ�ŝƐƚ�ŵŝƩ ůĞƌǁ ĞŝůĞ�ĚŽƉͲ

pelt verglast und die Anschlüsse nebst Kabel

wurden bereits verlegt. Der für April angepeil-

ƚĞ�&ĞƌƟŐƐƚĞůůƵŶŐƐƚĞƌŵŝŶ�ŬĂŶŶ�ŶŝĐŚƚ�ŵĞŚƌ�ĞŝŶͲ

gehalten werden. Voraussichtlich erfolgen die Umzüge Ende Mai.
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Glückauf-Schranke strapaziert die Geduld

�ŝĞ�ǀ ŽŶ�ĚĞƌ�ZĂƚŚĂƵƐĂůůŝĂŶǌ�ĂŶŐĞŚĞŝǌƚĞ��ĞďĂƩ Ğ͕�ĚĂƐ�dƵŶŶĞůƉƌŽũĞŬƚ�ŝŶ�, ŽĐŚͲ
ůĂƌŵĂƌŬ�ǌƵ�ďĞŐƌĂďĞŶ�ƵŶĚ�ƐƚĂƩ ĚĞƐƐĞŶ�ĚŝĞ�D ŝƩ Ğů�ŝŶ�ĚŝĞ�hŵĨĞůĚŐĞƐƚĂůƚƵŶŐ�
des Bahnhofes Süd zu inves-
ƟĞƌĞŶ͕ �ŝƐƚ�ǀ ƂůůŝŐ�ƵŶƌĞĂůŝƐƟƐĐŚ�
und auch überflüssig. Es gibt 
ĞŝŶĞŶ�ĞŝŶƐƟŵŵŝŐĞŶ� ZĂƚƐďĞͲ
schluss aus dem Jahr 2014,
wonach die Verwaltung eine
Kreuzungsvereinbarung mit
der DB Netz AG abgeschlos-
sen hat. Zudem hat die Stadt
hat bereits erhebliche finanzi-
elle Eigenleistungen erbracht,
ĚĂŵŝƚ�ĚŝĞ��ĞƐĞŝƟŐƵŶŐ�ĚĞƐ��ĂŚŶƺďĞƌŐĂŶŐƐ�ĞƌĨŽůŐĞŶ�ŬĂŶŶ͘ �hŶƚĞƌ�ĂŶĚĞƌĞŵ�
ǁ ƵƌĚĞŶ�ŶŽƚǁ ĞŶĚŝŐĞŶ�' ƌƵŶĚƐƚƺĐŬƐĂŶŬćƵĨĞ�ŐĞƚćƟŐƚ͘ �t ƺƌĚĞ�ƐŝĐŚ�ĚŝĞ�̂ ƚĂĚƚ�
von dem Tunnel-Projekt verabschieden, wäre auch das Geld verloren. Ge-
gen den Vorschlag, das Umfeld des Süder Bahnhofs aufzuwerten, spricht
nichts. Der SPD-Ortsverein Hochlarmark befasst sich schon seit vielen Jah-
ren mit dem Bahnhof Süd und wird sich mit eigenen Ideen in die Diskus-
sion einbringen.

Was tut sich am
Schlachthof?
Im April 2017 hat sich der Rat
mehrheitlich für die Erbpachtver-
längerung des Schlachthofes am
Bruchweg ausgesprochen. Die
dĞŝůĨƌĂŬƟŽŶ� t ŝƌƚƐĐŚĂŌ� Ğƌǁ ĂƌƚĞƚ�
Antworten zum Stand der Umset-
zung einzelner Maßnahmen, zu
ĚĞŶĞŶ�ƐŝĐŚ��ĚĞƌ�̂ ĐŚůĂĐŚƚŚŽĩ ĞƚƌĞŝͲ
ber im Rahmen der Vertragsver-
längerung verpflichtet hat. Zuge-
sagt wurde damals eine neue La-
derampe Richtung Weidestraße,
der Neubau eines Stalls, die Er-
weiterung der vorhandenen Ein-
hausung für die Laderampe am
Bruchweg sowie eine verbesserte
Konfiskatlagerung und  Leerung 
ĚĞƌ� �ůƵƩ ĂŶŬƐ͘ � �ŝĞ� s Ğƌǁ ĂůƚƵŶŐ�
wird im Fachausschuss am
26.02.2018 umfangreich informie-
ren. WĂƌĂĚŝĞƐ�Ĩƺƌ��ŝĞŶĞ͕ �̂ ĐŚŵĞƩĞƌůŝŶŐ�Θ��Ž͘

Der Verbindungsweg zwischen Wangeroogestraße und Hoher Steinweg ist
beliebt bei Spaziergängern und
Hundebesitzern. Der Ortsver-
ein Ost/Hillen hat jetzt ge-
ŵĞŝŶƐĂŵ�ŵŝƚ�ĚĞƌ�ZĂƚƐĨƌĂŬƟŽŶ�
einen Antrag auf den Weg ge-
ďƌĂĐŚƚ͕ �ĚĂƐ�WćƩ ŬĞŶ�ŵŝƚ�̂ ƚƌćƵͲ
chern und Stauden zu bepflan-
zen. Die Bepflanzung bietet 
Nahrung für eine Vielzahl von
/ŶƐĞŬƚĞŶ͘ �' ůĞŝĐŚǌĞŝƟŐ�ǁ ŝƌĚ�ĚĞƌ�
ĚĞƌǌĞŝƟŐĞ�WŇĞŐĞĂƵĨǁ ĂŶĚ� Ĩƺƌ�
die Wiese reduziert, da die
Sträucher nur einen Rück-
ƐĐŚŶŝƩ �ŝŵ�:ĂŚƌ�ďĞŶƂƟŐĞŶ͘ ��ƵͲ
ßerdem sollen zwei Bänke auf-
gestellt werden, die Platz zum
Verweilen bieten. Bei der Auf-
stellung der Bänke soll darauf geachtet werden, dass ausreichend Abstand
zur Wohnbebauung eingehalten wird. Die Verwaltung hat bereits mitge-
teilt, dass der Vorschlag ohne großen Aufwand umgesetzt werden kann.
�ŝĞ�D ŝƩ Ğů�ĚĂĨƺƌ�ƐƚĞŚĞŶ�ŝŵ�ůĂƵĨĞŶĚĞŶ�, ĂƵƐŚĂůƚ�ǌƵƌ�s ĞƌĨƺŐƵŶŐ͘����
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GUT ZU WISSEN …

Seit Beginn des Jah-
res ist der neue In-
ƚĞƌŶĞƚĂƵŌƌŝƩ �ƵŶƐĞͲ
rer Recklinghäuser
SPD am Netz. Unter

ĚĞƌ�ZƵďƌŝŬ�ͣ ZĂƚƐĨƌĂŬƟŽŶ͞ �Į ŶĚĞŶ�
ƐŝĐŚ�/ŶĨŽƌŵĂƟŽŶĞŶ�ǌƵ�ĚĞŶ�ZĂƚƐͲ
mitgliedern, zu aktuellen Anträ-
ŐĞŶ�ƵŶĚ�ƵŶƐĞƌĞƌ�' ĞƐĐŚćŌƐƐƚĞůůĞ͘
www.spd-recklinghausen.de
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